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Es begann der Kinderchor „Junge Töne" mit seiner Darbietung. Zwei
kleine Sänger gaben ihr Debüt als Solosänger mit dem Hit „Lieder".
Mit Liedern von Rolf Zuckowski beendeten sie ihr Programm.

Temperamentvoll begann OpusS mit „Let my light shine bright"
und der jüdischen Ballade „Donna, donna", die Edelgard und Tom
als Solosänger und der Chor als Begleitung gefühivoli vortrugen. Mit
zwei Gospeis ging es weiter, wobei bei „Laudato si" das Pubiikum
eingeladen war, mitzusingen. Begleitet bei fast ailen Stücken wurden
wir von Robin Keller am Cajon.

Unsere Solistin Sabine Zipperer sang danach wunderschön vorgetra
gen „Lean on me" begleitet von Jenia Keller am Keybord.
Das Ensemble des HHC Freudental begann danach zu spielen. Ge
konnt und schwungvoll wurde „Goncerto D'Amore und „Misterlosa
Venezia" vorgetragen. Mit „Gabrieilas Song" gesungen von Sabine
beendeten sie ihre Darbietungen.

Als Höhepunkt des Konzerts stand die „The Gospel Mass" von
Jakob de Haan, bearbeitet von Gerd Huber auf dem Programm.
Pfarrerin Lächler stimmte die Zuhörer mit erklärenden Worten zu den

3 Sätzen „Kyrie, Gloria und Agnus Dei ein.

Temperamentvoll begannen Opus 3 und HHC mit „Kyrie", wobei die
langsamen Passagen sehr gefühlvoll gesungen und gespielt wurden.
Der zweite Teil „Gloria" wurde im klassischen Gospelstil, mit Hände
klatschen und Swing, vorgetragen. Langsam, schnell, lautes und
leises Singen und Spielen verlangte von den Akteuren die volle Kon
zentration. Den 3. Satz „Agnus dei", der als Blues komponiert und
so auch gesungen und gespielt wurde, beendete mit einem furiosen
„pacem" die Gospeimesse. Nach einer Zugabe aus Gloria verab
schiedeten sich Chor und Orchester.

Junge Töne Löchgau

Wir proben jeden 2. und 4. Freitag im Monat, von 18.30 -19.30 Uhr,
im Vereinszimmer der Gemeindehalle, Änderungen vorbehalten.

Klein, aber fein: die „Jungen ' i- |
Töne" eröffneten das feierli- ^ [
ehe Kirchenkonzert, zu dem . f ?
der „Opus 3" einlud. Die jun- MXL äs
gen Stimmen begeisterten _
das Publikum vom ersten '

Ton an. Ein besonderes ' . r
Highlight boten unsere So-
listen Christian Kühner und [
Joaquin Abad Stock mit dem '
Song „Lieder" von Adel El Tawil. Selbstbewusst und scheinbar ohne
Lampenfieber präsentierten alle jungen Sängerinnen und Sänger die
Lieder, die sie unter der Leitung unserer Dirigentin Frau Jenia Keller
einstudierten.

Nächste Singstunde:

Freitag, 27.11.2015 Die etwas andere Probe, eingeladen
zum Weihnachtsliedersingen sind
auch alle Eitern und Geschwister

Weitere Informationen zu unserem Chor erhaltet Ihr bei Karla Ullrich,
telefonisch unter 07143-870095.

Euer Liederkranz Löchgau e. y. 1848

Vorstand Jochen Hirdes bedankte sich bei ailen Akteuren - vor allem

gilt unser herzlicher Dank unserer Dirigentin Jenia Keiler, die uns mit
viel Geduld und Können immer wieder zu Höchstleistungen führt,
wie man bei dieser Gospeimesse gesehen hat. Danke auch an Gerd
Huber, der die Messe für uns bearbeitet hat. Es hat uns allen sehr,
sehr viel Spaß gemacht.

Wir singen diese Gospeimesse nochmal am 13.12., also 3. Advent
um 18.00 Uhr in Freudental in der kath. Kirche beim Konzert des HHC

Freudental.

Offenes Singen beim Liederkranz

Wer hat Lust, etwas andere Weihnachtslieder zu lernen ?

Der Liederkranz lädt Sie herziich ein, an unseren beiden Übungs
abenden am Mittwoch, 25.11. und Mittwoch 2.12.2015 um 20.15
Uhr mitzusingen. Die Lieder werden wir dann beim diesjährigen
Adventsfenster, das der Liederkranz am 9.12. um 18.00 Uhr ausrich
tet, vor der Gemeindehalle singen.

Sollte Ihnen das Singen Spaß gemacht haben, Sie sind bei uns herz
iich wilikommen.

Wir freuen uns auf Sie !

Schwäbischer Albverein og Löchgau

^ vwvw.schwaebischer-aibverein.de/loechgau

Herzliche Einladung zum Adventsnachmittag
Inzwischen ist es schon Tradition geworden, dass wir uns in der
Adventszeit zu einem gemütiichen Beisammensein treffen wollen.
Besonders freut es uns, dass wir an diesem Nachmittag nicht nur
die „Aktiven", sondern ebenso diejenigen sehen werden, die aus
gesundheitlichen Gründen nicht mehr beim Wandern dabei sein
können. Während dieser Kaffeestunde mit Kuchen von unseren

Kuchenbäckerinnen sowie Bildern eines Wanderjahres von Gerhard
Edelmann haben wir noch genügend Zeit zur Unterhaltung und zum
Singen. Natürlich sind lustige oder besinnliche Beiträge eine Berei
cherung und immer sehr willkommen.

Treffen wollen wir uns am Dienstag, 1. Dezember 2015 um 15:00
Uhr im Martin- Luther- Haus.

Wer abgeholt werden möchte, bitte unter Tel. 1 83 86 melden.
Wir freuen uns über einen regen Besuch beim vorweihnachtlichen
Beisammensein.

Obst- und Gartenbauverein

Löchgau e.V.

Nistkästen als Winterquartier
Die sogenannten Meisen- oder Höhienbrüter-Kästen dienen in erster
Linie als Ersatz für die zunehmend fehlenden natürlichen Brutstätten.

In der kalten Jahreszeit nutzen viele Vögel, aber auch Siebenschläfer,
Hasel- oder Fledermäuse die Kästen gerne als warmen Unterschlupf.
Daher macht das Aufhängen neuer Nisthilfen auch jetzt im Spätherbst
Sinn. Mit dem Aufhängen allein ist es jedoch nicht getan: Uneriässlich
ist das jährliche Reinigen der Nistkästen nach der Brutsaison im
Spätsommer. Dabei genügt es, das alte Nest zu entfernen und den
Kasten auszubürsten. Tabu sind chemische Reinigungs- oder gar
Desinfektionsmittel. Wer den Reinigungs-Termin im Spätsommer
vergessen hat, sollte bis zum Frühjahr warten, um eventuelle Winter
gäste nicht zu stören.


